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EDITORIAL

Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen des 
100-Jahr-Jubiläums des Landesverbandes der Natur-
freunde Schweiz. Wir haben auf die bewegte Vergan-
genheit des Verbandes zurückgeblickt, intensiv über die 
Zukunft nachgedacht, Gemeinschaft gepflegt und ein 
tolles Fest am Ort unserer Gründung gefeiert.

Durch die Jubiläumsaktivitäten, an denen sich die Sek-
tionen landauf landab engagiert beteiligt haben, ist der 
Zusammenhalt zwischen den Naturfreunden – Mitglie-
der, Sektionen, Kantonal- und Regionalverbände und 
Landesverband – sicht- und erlebbar geworden und 
gleichzeitig auch stärker. Uns verbinden gemeinsame 
Werte: Die Freude an der Bewegung und an der Natur, 
der Respekt für die Umwelt, der Gemeinschaftsgeist.

Wir sind gestärkt aus dem Jubiläumsjahr hervorgegan-
gen. Unsere öffentliche Sichtbarkeit wurde erhöht. Erst-
mals seit vielen Jahren mussten wir keinen Mitgliederrück-
gang verzeichnen, sondern sogar ein kleines Plus. Damit 
das kein Einzelfall bleibt, braucht es weiterhin unseren 
vollen Einsatz. Aber wir sind zuversichtlich, denn der 
Zusammenhalt unter den Naturfreunden trägt uns in die 
Zukunft.

Daneben ist der ordentliche Betrieb durch die Mitarbei-
tenden der Geschäftsstelle in der gewohnten Qualität 
weitergelaufen und wir konnten zahlreiche Projekte reali-
sieren. Im Bereich der Naturfreundehäuser haben wir mit 
den neuen Häusertafeln ansprechendes Material bereit-
gestellt, um die Sichtbarkeit der Naturfreundehäuser zu 
verbessern. Zudem steht den Trägerschaften seit dem ver-
gangenen Jahr ein Instrument für Online-Reservationen 
zur Verfügung, das den Zugang zu den Naturfreunde-
häusern noch kundenfreundlicher ermöglicht.

Auch finanziell verlief das Jahr positiv. Trotz Mehrauf-
wand für die Jubiläumsaktivitäten ist die Jahresrechnung 
ausgeglichen, was neben der Haushaltsdisziplin nicht 
zuletzt der Grosszügigkeit von Sektionen, anderen Teil-
organisationen und sogar einzelnen Mitgliedern zu 
verdanken ist. Aufgrund eines Legates konnten wir im 
Weiteren einen Entwicklungsfonds einrichten, um inno-
vative Vorhaben der verschiedenen Sektionen und allen 

anderen Teilorganisationen des Verbandes finanziell zu 
unterstützen, welche die Weiterentwicklung und Erneue-
rung der Naturfreunde zum Ziel haben. Denn diese tut 
not, wollen wir dauerhaft auf der Erfolgsschiene bleiben. 
Dazu braucht es etwas Wagemut und das Engagement 
aller Akteure auf den verschiedenen Ebenen unserer 
Organisation. Und beides haben wir, das hat sich im ver-
gangenen Jahr gezeigt.

Madeleine Meier 		  Sebastian Jaquiéry

NFS-Co-Präsidentin		  NFS-Co-Präsident
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VERBAND

Die internationale Naturfreundebewegung wurde 
1895 von Sozialdemokraten in Wien gegründet 

mit dem Ziel, Angehörigen der Arbeiterschaft den freien 
Zugang zu Natur und Bergwelt zu erstreiten. Heute leben 
die Naturfreund:innen das Mit- und Füreinander und set-
zen sich für eine gesunde Natur und intakte Umwelt ein. 
Die Naturfreunde Schweiz (NFS) sind ein gesamtschwei-
zerisch tätiger und organisierter Verband. Die NFS sind 
konfessionell und parteipolitisch unabhängig.

Unter dem Dach des nationalen Verbandes mit Sitz in 
Bern sind die NFS in 98 Sektionen und 7 Kantonal- und 
Interkantonalverbänden organisiert. Insgesamt zählen 
die NFS 12 015 Mitglieder aus allen Landesteilen. Sie 
sind national und international vernetzt. Das Rückgrat der 
Naturfreunde (NF) bilden die Sektionen, die jährlich über 
5000 sportliche, naturbezogene, kulturelle und soziale 
Aktivitäten durchführen. Im Vordergrund stehen dabei der 
nachhaltige Bergsport, das gemeinsame Naturerlebnis 
sowie die Umweltbildung, Geselligkeit und der freiwillige 
Einsatz für das Gemeinwohl und die Umwelt. Ein wichti-
ges Standbein und Aushängeschild sind die 61 Natur-
freundehäuser in der ganzen Schweiz.

Der nationale Verband sorgt für die gesamtschwei-
zerische Koordination und Kommunikation sowie die 
Umsetzung der gemeinsamen Ziele und Werte durch die 
Unterorganisationen der NFS. Er organisiert jährlich Aus- 
und Weiterbildungskurse, vernetzt sich mit Partnerorga-
nisationen und ist Teil der Naturfreunde Internationale 
(NFI). Die NFI zählt weltweit rund 350 000 Mitglieder 
und gehört zu den 10 grössten Umweltorganisationen in 
Europa.

Jubiläum 100 Jahre Landesverband Naturfreunde 
Schweiz
Das Jahr 2025 stand bei den Naturfreunden ganz im 
Zeichen des 100-jährigen Bestehens des Landesverban-
des. Gemeinsam mit den Sektionen wurde das Jubiläum 
ganzjährig sowohl zentral wie auch dezentral orga-
nisiert begangen, um eine möglichst grosse Reichweite 
und Sichtbarkeit zu erlangen. Zum Jubiläumsprogramm 
gehörten 100 Aktivitäten, die grossmehrheitlich von den 
Sektionen organisiert wurden und die angestammten 
Tätigkeiten der Naturfreunde und -häuser sichtbar mach-
ten. Im Weiteren haben die Naturfreunde und die Natur-
freundehäuser im Rahmen des Jubiläums am nationalen 

Verband und Verbandsaktivitäten
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VERBAND

Pärke-Markt des Netzwerks Schweizer Pärke teilgenom-
men, am eigentlichen Geburtstag im August zusammen 
mit den Mitgliedern und prominenten Gästen im Zür-
cher Volkshaus gefeiert und im September während der 
Global Naturefriends Days auf Brambrüesch bei Chur 
gemeinsam mit der Stiftung Bergwaldprojekt eine Wald-
arbeitswoche durchgeführt. Ebenfalls zum Jubiläums-
programm gehörte eine Sondernummer des Magazins 
Naturfreund, in der die jüngere Geschichte der NFS auf-
gearbeitet wurde.

Grosse Solidarität der Sektionen
Die NF-Sektionen haben das Jubiläum des Landesver-
bands mit grosser Solidarität in Form von finanzieller 
Unterstützung, der Organisation von Jubiläumsaktivitä-
ten sowie der Teilnahme an Aktivitäten der NFS unter-
stützt. Ohne diese bemerkenswerte Zusammenarbeit 
wäre das Jubiläum in der geplanten Form nicht durch-
führbar gewesen. Die Verbandsleitung nahm ihrerseits 
die Gelegenheit wahr, noch mehr als in gewöhnlichen 
Jahren bei den Sektionen und NF-Häusern präsent zu 
sein.

Delegiertenversammlung 2025
Die Delegierten der Naturfreunde konnten an der Ver-
sammlung in Fribourg zur Kenntnis nehmen, dass der 
NFS-Vorstand aus einem Teil der Erbschaft, die dem 
Verband Ende 2024 zugedacht worden war, einen Ent-
wicklungsfonds eingerichtet hat, der mit CHF 100 000 
dotiert ist und den Sektionen für Projekte zur Verfügung 
steht, die die Weiterentwicklung, Erneuerung und Sicht-
barmachung der Naturfreundebewegung zum Ziel 
haben. Damit gemeint sind Vorhaben, die die Werte der 
Naturfreunde sichtbar machen, namentlich die Solidari-
tät mit gesellschaftlich Benachteiligten und den Umwelt-
schutz. Das können aber auch innovative Massnahmen 
sein, die helfen, die Zielgruppen der Naturfreunde 
gemäss Verbandsstrategie anzusprechen, damit neue 
Mitglieder, Helfende und Unterstützer:innen gewonnen 
werden können. Einen Antrag an den 
Entwicklungsfonds stellen kann jede 
Sektion oder andere Teilorganisation 
der NFS. Ebenfalls antragsberechtigt 
ist ein Zusammenschluss von mindes-
tens drei Direktmitgliedern. 
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Entwicklungsfonds

•	 KV Graubünden
•	 KV Thurgau
•	 KV Zürich
•	 RV Stadt Zürich
•	 IKV URAN
•	 Sektion Ajoie
•	 Sektion Basel-Riehen
•	 Sektion Bern

•	 Sektion Chur
•	 Sektion Davos
•	 Sektion Engadin
•	 Sektion Gwatt
•	 Sektion Hindelbank
•	 Sektion La Chaux-des-Fonds
•	 Sektion La Venoge
•	 Sektion Lachen

•	 Sektion Moutier
•	 Sektion Obergösgen
•	 Sektion Ostermundigen
•	 Sektion Schaffhausen
•	 Sektion Thun
•	 Sektion Vicques
•	 Sektion Winterthur

Spenden Jubiläum Teilorganisationen

https://naturfreunde.ch/entwicklungsfonds/
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MITGLIEDERWESEN

Die Mitglieder der Naturfreunde können sich entweder 
einer Sektion anschliessen oder dem Landesverband. 

Wer sich einer lokalen Sektion anschliesst, möchte am 
Sektionsleben teilnehmen und sich vielleicht sogar für eine 
Sektion und/oder ein Naturfreundehaus engagieren. 
Mitglieder, die dem Landesverband beitreten, geniessen 
zwar die gleichen Vorteile wie die Mitglieder der Sektio-
nen. Sie erhalten beispielsweise viermal jährlich die Mit-
gliederzeitschrift Naturfreund und Vergünstigungen bei 
der Teilnahme an Naturkursen sowie auf Übernachtungen 
in Naturfreundehäusern. Der Zweck einer Mitgliedschaft 
im Landesverband liegt jedoch vor allem bei der ideellen 
Unterstützung des Umwelt-, Sozial- und Sportengage-
ments der Naturfreunde. Punkto Motivation für ihre Mit-
gliedschaft unterscheiden sich jedoch Sektionsmitglieder 
und Mitglieder des Landesverbandes nur geringfügig. 
Seit 2020 werden neueintretende Mitglieder gefragt, 
welche Gründe für ihren Eintritt ausschlaggebend waren 
und genauso lange schwingen zwei Gründe obenauf: 
«Weil ich das Umweltengagement der Naturfreunde 
unterstütze» und «Weil ich mich gerne mit Gleichgesinn-
ten in der Natur bewege». Erwartungsgemäss ist das 
Umweltengagement für Mitglieder des Landesverbandes 

etwas wichtiger, die Bewegung mit Gleichgesinnten hin-
gegen für die Mitglieder der Sektionen. 

Konkret haben Neumitglieder des Landesverbandes das 
«Umweltengagement» mit 64 % angegeben und sich mit 
«Gleichgesinnten in der Natur zu bewegen» mit 55 %. Bei 
den neueingetretenen Sektionsmitgliedern gaben 54 % 
den 1. Grund an und 71 % den 2. Diese Zahlen verän-
derten sich in den 6 Jahren, in denen sie erhoben werden, 
kaum. Konkret waren die Veränderungen zwischen 2024 
und 2025 bei den Landesverbandsmitgliedern bei +3,2 % 
und -4,5 %, bei den Sektionsmitgliedern bei +3,6 % und 
-0,1 % – zwischen den davorliegenden Jahren lagen die 
Veränderungen in einem ähnlichen Bereich. Möchte man 
diese Angaben interpretieren, könnte man Folgendes 
befunden: 1. Die Motivation, den Naturfreunden beizu-
treten, bleibt über die Jahre stabil und 2. scheint die Auf-
gabenteilung zwischen Landesverband (Umweltengage-
ment) und Sektionen (mit Gleichgesinnten in der Natur 
unterwegs) ebenso stabil und gut zu funktionieren.

2025 konnten die Naturfreunde insgesamt 921 neue Mit-
glieder gewinnen. Den grössten Zuwachs verzeichneten 

Mitgliederwesen
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MITGLIEDERWESEN

die Sektionen Zürich Senioren (+50), Winterthur (+49) 
und Züri (+48). In der Westschweiz waren die meisten 
Neueintritte bei La Chaux-de-Fonds (+28) zu verzeich-
nen. Der Landesverband seinerseits konnte 256 Eintritte 
verzeichnen. 

Diesen Neueintritten stehen 919 Austritte gegen-
über – davon 115 beim Landesverband und 804 bei 
den Sektionen –, sodass der Verband aktuell 12 015 
Mitglieder zählt (+2 im Vergleich zu 2024). Damit 
konnten erstmals seit vielen Jahren die Mitgliederzah-
len insgesamt stabilisiert werden. Dabei hat die Mit-
gliedergewinnung des Landesverbands die Verluste 
an Mitgliedern in den Sektionen kompensiert. Bei den 
Austrittsgründen gehörten wie in den Jahren davor 

«Gesundheitliche Probleme» und «Zeitmangel» zu den 
meistgenannten.

Die erfreulichen Mitgliedergewinnung des Landesver-
bands geht vermutlich auf die grössere öffentliche Präsenz 
im Jubiläumsjahr zurück. Dieser Effekt kann als Modell 
für kommende Jahre gelesen werden, in denen das Jubi-
läum durch ein anderes, öffentlichkeitswirksames Thema 
ersetzt werden könnte. Um die Verluste an Mitgliedern in 
den Sektionen zu stoppen, braucht es 
jedoch andere Rezepte. Mit dem 2025 
geschaffenen Entwicklungsfonds und 
weiteren, für 2026 geplanten Mass-
nahmen wird der Landesverband die 
Sektionen hierbei tatkräftig unterstützen.


Grösste Sektionen
Züri: 626 Mitglieder
Schaffhausen: 401 Mitglieder
Winterthur: 386 Mitglieder


Meister Zuwachs (Netto)
Senioren Zürich: +39 Mitglieder
Baden: +22 Mitglieder
St. Gallen: +16 Mitglieder


Anzahl Verbände & Sektionen
98 Sektionen
7 Kantonal- und  
Interkantonalverbände

 Mitgliederanteile
54 % Frauen
46 % Männer

 Anzahl Mitglieder NFS
12 015 Mitglieder

Sektionen und KVs

https://naturfreunde.ch/sektionen/
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NATURFREUNDEHÄUSER

Naturfreundehäuser

In Anlehnung an das Naturfreunde-Motto «Gemeinsam 
die Natur erleben und erhalten» bieten die 61 Natur-

freunde- und 14 Partnerhäuser ideale Ausgangspunkte 
für Naturerlebnisse. Mit grossem freiwilligem Engage-
ment werden die Häuser von einzelnen Sektionen und 
Trägerschaften betrieben und einige davon von Päch-
terschaften geführt. In der Gesamtheit steht das Häuser-
werk der Naturfreunde für einen nicht gewinnorientierten, 
naturfreundlichen Tourismus und bietet preiswerte Ange-
bote für Verpflegung und Übernachtung. Die Ausrichtung 
der Naturfreundehäuser hat sich über die Jahre entwi-
ckelt und das Angebot anhand der regionalen Beson-
derheiten sowie den Absichten und Möglichkeiten der 
Trägerschaften angepasst. Die eine Hälfte der Häuser 
sind Selbstkocher-Gruppenhäuser. Die andere Hälfte 
bietet kombinierte oder Teilangebote an: vom Selbstko-
cher-Haus mit regelmässiger Bewirtung durch die Sek-
tionsmitglieder über Hostelbetriebe mit Halbpension bis 
zu einzelnen Clubhäusern und Beizli.

Die Naturfreunde Schweiz engagieren sich für einen 
sanften Tourismus. Dafür leisten die Naturfreundehäuser 
der Trägerschaften seit Jahren die Grundlage für eine 

Reiseform, welche die Umwelt, die Kultur und lokale 
Gemeinschaften respektiert und somit die negativen 
Folgen auf Natur und Gesellschaft minimiert. Um das 
Bewusstsein für diesen Ansatz zu erhöhen, können sich 
die Häuserträgerschaften an der einfachen G.L.Ü.C.K.-
Formel von fairunterwegs orientieren: wer Gemächlich 
unterwegs ist, Lokales bevorzugt, offen für Überraschun-
gen ist, CO

2 und andere Emissionen reduziert und kleine 
Anbieter für seine Einkäufe wählt, erlebt nachhaltiges 
«Glück» beim Reisen. Umgekehrt sind für die Natur-
freundehäuser Merkmale abgeleitet, welche die bereits 
bestehende Glücks-Aspekte ihres touristischen Angebots 
erweitern können.

Das Jubiläumsjahr wurde als Anlass genommen, um die 
Sichtbarkeit der Naturfreunde und deren Häuser künftig 
zu verbessern und den unterschiedlichen Nutzen der 
Häuser verständlicher zu kommunizie-
ren. Sowohl die Webseite von NFS 
wie auch die Fassaden der Häuser 
erhielten eine Ergänzung: online 
werden die unterschiedlichen Ange-
botsgruppen der Häuser einfacher NaturfreundehäuserFo
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https://naturfreunde.ch/haeuserportal/umwelt/g-l-ue-c-k-selbsttest/
https://naturfreunde.ch/haeuserportal/umwelt/g-l-ue-c-k-selbsttest/
https://naturfreunde.ch/haeuser/
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NATURFREUNDEHÄUSER

erläutert und an den Häusern selbst werden anhand den 
spezifischen Häusertafeln Informationen über die Häuser 
und generelle Angaben über die Naturfreundebewe-
gung mitgeteilt. 

Auf der Geschäftsstelle wurden auch im vergangen Jahr 
Zivildienstleistende für den Handwerkereinsatz in den 
Naturfreundehäusern rekrutiert. Dank diesen Einsätzen 
können kleinere Arbeiten oder manchmal auch grös-
sere Sanierungen in und um die Naturfreundehäuser auf 
eine einfache und bezahlbare Art umgesetzt werden. 
Im 2025 leisteten zwei Schreiner, ein Zimmermann, ein 
Maler-Gipser und ein Elektroinstallateur ihren Einsatz in 
11 verschiedenen Naturfreundehäusern (siehe Kasten).

Der Verband unterstützt die Trägerschaften jedoch nicht 
nur betreffend bessere Sichtbarkeit und mit den Einsätzen 
von Zivildienstleistenden, sondern steuert bei Sanierun-
gen mittels Häuserfonds auch substanzielle Beiträge an 
die Umbauprojekte der Sektionen bei. So erhielt die Sek-
tion La Chaux-de-Fonds für den Einbau einer Wärme-
pumpe im Naturfreundehaus La Serment einen Beitrag 
von CHF 18 604.95, die Naturfreundehaeuser AG für 
die Dachsanierung des Naturfreundehauses Gorneren 
einen Beitrag von CHF 22 865.55 und die Sektion Stef-
fisburg einen Beitrag von CHF 5420.05 für den Ersatz 
des Ofens vom Naturfreundehaus Stampf. 

Zivi-Einsätze in NFH
•	 NFH Tscherwald: Kleinere Schreinerarbeiten
•	 NFH Brünig: Abklärungen Elektroinstallationen
•	 NFH La Combe d Enges: Neuer Parkettboden im 

Aufenthaltsraum
•	 NFH Giesental: Malerarbeiten
•	 NFH Les Cluds: Reparatur Fassade

•	 NFH Hofmatt: Restaurierung Eingangsbereich
•	 NFH Brambrüesch: Schreinerarbeiten
•	 NFH Sunneschyn: Bau einer Hütte
•	 NFH Ämmital: Malerarbeiten
•	 NFH Röthen: Neue Türen für Schlafsäle
•	 NFH Rumpelweid: Mitarbeit Totalsanierung
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KURSWESEN

Das Ziel der Ausbildung und Weiterbildung der 
Naturfreunde ist klar: Die Leiterinnen und Leiter der 

Sektionen sollen lernen, ihre Touren eigenständig zu 
planen und sicher durchzuführen – sei es beim Skifahren 
im freien Gelände, beim Schneeschuhwandern oder auf 
einer Wanderung in den Bergen. Für die Naturfreunde 
Schweiz ist es zentral, die Aus- und Weiterbildung der 
Leiterinnen und Leiter nahe am Verband zu haben. In 
der Aus- und Weiterbildung können nicht nur sportar-
ten- oder sicherheitsspezifische Inhalte, sondern auch 
die Grundwerte der Naturfreunde vermittelt und gelebt 
werden. Aus diesem Grund wurde mit der Anstellung von 
Annina Reber das Kurswesen wieder auf der Geschäfts-
stelle angesiedelt. Die Kurse des Jahres 2025 wurden 
aber noch, wie geplant, von der Bergschule Bergfalke im 
Auftrag der Naturfreunde durchgeführt. 

Neue esa-Leiterinnen und Leiter und gute Auslastung 
in der Weiterbildung
Im Jahr 2025 haben die Naturfreunde Schweiz 29 neue 
Leiterinnen und Leiter ausgebildet, wovon sich 25 in den 
Naturfreunde-Sektionen engagieren und vier in Partner-
organisationen. Am beliebtesten war die Fachdisziplin 

«Wandern T2» mit 16 Ausgebildeten, gefolgt von Schnee-
schuhwandern mit 8 Ausgebildeten und Bergwandern T3 
mit 5. Der Skitourenkurs musste mangels Teilnehmenden 
abgesagt werden. In den Weiterbildungskursen konnten 
109 bestehende Leiterinnen und Leiter weitergebildet 
werden. 

Verstärkte Zusammenarbeit mit den 
Partnerorganisationen
Die Kurse der Naturfreunde Schweiz werden, nach 
den Ausbildungsstandards des esa-Programms vom 
BASPO, in verschiedene Level unterteilt, von der Basis-
ausbildung «Bergwandern T2» bis zum anspruchsvollen 
«Bergwandern T3». Im Winter werden Schneeschuh- 
und Skitourenkurse angeboten. Zusammen mit den 
anderen Partnerorganisationen und unter der Leitung 
des BASPO haben die Naturfreunde Schweiz die 
Zulassungsbedingungen, Eintritts- 
und Austrittskompetenzen der Kurse 
definiert und stellen somit sicher, dass 
die Kurse aller Partnerorganisationen 
durchlässig sind und gegenseitig 
anerkannt werden. 

Kurswesen
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https://naturfreunde.ch/kategorie/kursinhalte/
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Die Natur erkunden mit den Naturfreunden
Stetig entwickeln wir unser Angebot an Naturkursen wei-
ter. 2025 durften wir in 9 Kursen insgesamt 62 Teilneh-
mende begrüssen. Der Kurs «Essbare Wildpflanzen» ist ein 
Dauerbrenner, der sich ungebrochener Beliebtheit erfreut. 
Die Teilnehmenden erfuhren unter der Leitung einer fach-
kundigen Biologin, wo Wildpflanzen zu finden sind, wie 
man sie bestimmt, sammelt und welche Nährstoffe sie bein-
halten. Darüber hinaus lernten sie eine Vielzahl abwechs-
lungsreicher Rezepte kennen, mit denen sie das erworbene 
Wissen in der Küche in die Tat umsetzen können.

Seit vielen Jahren stattfindend und jedes Jahr ausgebucht 
ist der Kurs «Auf den Spuren von …». Die Teilnehmenden 
erkundeten die Tierwelt in der wunderschönen Bündner 
Berglandschaft. Nach dem staunenden Blick auf die 

stattlichen Rothirsche machten sie sich auf die Suche nach 
dem Greifvogel-Duo Steinadler und Bartgeier. Zweite-
rer ist, nachdem er zwischenzeitlich nicht mehr in freier 
Wildbahn zu finden war, heute wieder mit ungefähr 30 
Brutpaaren in der Schweiz vertreten.

Neu dazu kam im vergangenen Jahr der Kurs «Biodiver-
sität». Die Teilnehmenden wurden von einem diplomier-
ten Geomatiker und Ranger in das Wissen rund um das 
Netzwerk aus Pflanzen, Tieren, Mikroorganismen und 
dem Menschen eingeführt. Der Arten-
verlust schreitet schnell voran, auch in 
der Schweiz. Welche Bedeutung hat 
das Ökosystem für den Menschen 
und was kann er für seinen Schutz 
tun?

 Teilnehmende Personen
138 Leiter:innen
62 an Naturkursen  Neue Naturfreunde-Leiter:innen

19 Wandern
6 Schneeschuh

 Durchgeführte Kurse
17 Aus- und Weiterbildungen
9 Naturkurse

Naturkurse
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KOMMUNIKATION

Aus Sicht der Kommunikation war das Jubiläumsjahr 
2025 ein ausserordentlich spannendes und ereig-

nisreiches Jahr. Zuallererst ging es darum, die Medien 
auf das Jubiläum aufmerksam zu machen, um eine ent-
sprechende Berichterstattung zu erhalten. Dabei hat 
sich gezeigt, dass es zu grossen Teilen die bewegte 
Geschichte der Naturfreunde ist, auf die die Medien-
schaffenden anspringen. Aus diesem Interesse gingen 
ausführliche Berichte in rund 15 Print- und/oder Online-
medien hervor sowie zwei Radioberichte. Daneben 
erschienen zu anderen Aspekten der Naturfreunde-
bewegung und ihren Tätigkeiten weitere 22 Berichte 
sowie 1 TV-Beitrag. Diese Berichterstattungen ermög-
lichten den Naturfreunden 2025 eine äusserst erfreuliche 
öffentliche Sichtbarkeit. 

Das Jubiläum war aber auch auf der Webseite der 
Naturfreunde Schweiz gut sichtbar mit einer eigens 
gestalteten Unterseite, auf der sämtliche Jubiläumsaktivi-
täten gesammelt und beschrieben waren und – sofern 
möglich – auch direkt gebucht werden konnten. Aber 
auch alle weiteren NFS-Kommunikationsmittel wie 
Newsletter, Social Media, Häuserbroschüre sowie der 

Verbandsflyer machten das Jubiläum neben anderen 
Inhalten zum Thema, sodass das Ereignis das ganze Jahr 
über sichtbar war.

Magazin Naturfreund
Auch im Mitgliedermagazin nahm das Jubiläum 
einigen Raum ein. Viel Beachtung fanden dabei ins-
besondere die erste und die dritte Ausgabe, die sich 
der Geschichte der Naturfreunde widmeten. In Heft 
1/2025 wurde die Geschichte des Zeitraums von 
1895 bis Anfang der 1980er-Jahren erzählt. Die 
Methode der Wahl war dabei eine Art Sekundärana-
lyse von Artikeln aus der Zeitschrift Naturfreund aus 
diesem Zeitraum. Für die dritte Ausgabe 2025 wurde 
ein eigentlicher Forschungsauftrag an die Historikerin 
Beatrice Schumacher vergeben, die bereits 2005 für 
die historische Aufarbeitung eines Teils der Natur-
freunde-Geschichte verantwortlich zeichnete. Beatrice 
Schumacher skizzierte in dieser Jubiläumsausgabe des 
«Naturfreund» die Geschichte des Landesverbandes 
von den 1980er-Jahren bis 2024 nach – ein Zeitraum, 
der davor noch nirgends chronologisch inhaltlich auf-
gearbeitet wurde. 

Kommunikation
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KOMMUNIKATION

Die vierte Ausgabe des «Naturfreund» wagte den Blick in 
die Zukunft des Verbands und stellte die Frage, in welche 
Richtung sich beispielsweise der sanfte Tourismus bewegt, 
den die Naturfreunde seit ihren Anfängen praktizieren und 
für den sie sich auch gesellschaftlich und politisch einsetzen.

Interne Kommunikation
Eine Herausforderung in der Kommunikation der Natur-
freunde bleibt die interne Kommunikation mit den Sektionen. 
Diese geschieht zu einem gewissen Teil über das Mitglie-
dermagazin. Ein Grossteil der offiziellen Informationen wird 
jedoch über den internen Newsletter kommuniziert. Dabei 
gilt es, stets die Balance zu halten zwischen «so viel wie nötig 
und so wenig wie möglich», denn auch die Mitglieder der 
Naturfreunde sind der Informationsflut ausgesetzt, die die 
heutige Zeit kennzeichnet, müssen aber trotzdem mit allen 
für sie relevanten Verbandsinformationen versorgt werden. 

Anlässlich des Jubiläums konnte 2025 ein Anlass für die 
Mitglieder durchgeführt werden, nämlich der Festakt zum 

100-jährigen Bestehen des Landesverbandes im Zürcher 
Volkshaus. Dabei hat sich wieder gezeigt, welch probates 
Medium Anlässe und Events in der internen (aber auch 
externen) Kommunikation darstellen. An Anlässen – und 
insbesondere an Festen – werden die Ziele und Werte 
von Organisationen nicht nur kognitiv, sondern haupt-
sächlich emotional vermittelt und können dadurch alle 
Sinne ansprechen. Der Festakt zum 100-jährigen Jubi-
läum der Naturfreunde war ein gelungener und würdiger 
Anlass mit Musik, einem Unterhaltungsprogramm, diver-
sen Ansprachen von prominenten Gästen wie National-
rätin Jacqueline Badran, Zürcher Stadträtin Simone Bran-
der, Naturfreunde-Internationale-Präsident Manfred Pils, 
Naturfreunde-Deutschland-Bundesvorstandsmitglied 
Gabi Rolland sowie Naturfreunde-Österreich-Vorsit-
zender Andreas Schieder, mit einem reichhaltigen Buffet, 
einer betörenden Blumenkulisse und der Möglichkeit, 
miteinander über Sektions- und Funktionsgrenzen hinweg 
ins Gespräch zu kommen, in Naturfreunde-Erinnerungen 
zu schwelgen und ein Wir-Gefühl zu empfinden. 

 Magazin Naturfreund
11 000 Druckauflage
200 bezahlte Abos

 Facebook
2675 Follower

 Newsletter «Unter Freund:innen»
11 950 Abonnent:innen

 Webseite naturfreunde.ch
430 115 Seitenaufrufe

 Instagram
905 Follower

 Newsletter «NFS Intern»
5280 Abonnent:innen
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NATUR UND UMWELT

Die Naturfreunde fördern das Erleben der Natur und 
die Erhaltung der natürlichen Lebenswelt» – von die-

sem statutarischen Vereinszweck haben sich die Natur-
freunde auch 2025 bei ihrer Verbandstätigkeit sowie in 
der politisch-zivilgesellschaftlichen Arbeit leiten lassen 
(neben den anderen wohlverstanden). Dieses Engage-
ment findet einerseits in den Sektionen statt, die jährlich 
zahlreiche Aktivitäten zum Thema Umweltbildung orga-
nisieren sowie in den Naturfreundehäusern, die unter 
Einbezug ihrer Mitglieder mit Wildhecken und anderen 
einheimischen Pflanzen sowie Insektenhotels usw. für eine 
naturnahe Hausumgebung sorgen. 

Auf Ebene des Landesverbandes andererseits findet 
«das Erleben der Natur und die Erhaltung der natürlichen 
Lebenswelt» zum einen in den Naturkursen statt (siehe 
Seite 11), zum anderen in gezielten Berichten im Maga-
zin «Naturfreund» (siehe Seite 12) sowie in der politischen 
und gesellschaftlichen Arbeit zusammen mit Partnerorga-
nisationen. Im Rahmen des Jubiläums konnten zusätzlich 
zu den angestammten Tätigkeiten zusammen mit Partnern 
zwei Projekte umgesetzt werden, die das Engagement der 
Naturfreunde für Natur und Umwelt ebenfalls illustrieren. 

Kooperationen und Partner
Auf Einladung des Netzwerks Schweizer Pärke haben die 
Naturfreunde im Mai am jährlich stattfindenden Pärke-
Markt auf dem Bundesplatz in Bern teilgenommen. Am 
Pärke-Markt präsentieren sich jeweils die verschiedenen 
Naturpärke des Netzwerks sowie eine Gastorganisa-
tion. Im Rahmen dieses Auftritts haben die Naturfreunde 
mit der Präsentation der Naturfreundehäuser sowie den 
Aktivitäten der Sektionen ihr Engagement für den sanften 
Tourismus in der Schweiz einer breiten Öffentlichkeit vor-
stellen können. 

Im September haben die NFS im Rahmen der Global 
Naturefriends Days gemeinsam mit der Stiftung Berg-
waldprojekt eine Waldarbeitswoche organisiert, an der 
Mitglieder der Naturfreunde und alle anderen Interes-
sierten teilnehmen konnten. Unter der Leitung von Experten 
der Stiftung Bergwaldprojekt haben die Teilnehmenden 
eine Woche lang auf Brambrüesch bei Chur im Bergwald 
und auf Alpweiden gearbeitet. Alpweiden müssen von 
Menschen teils in Handarbeit teils mit Maschineneinsatz 
freigehalten werden, weil sie sonst rasch verganden und 
damit an Biodiversität verlieren. Untergebracht waren die 

Natur und Umwelt
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NATUR UND UMWELT

Teilnehmenden der Waldarbeitswoche im Naturfreunde-
haus Brambrüesch der Sektion Chur, sodass jene, die die 
Naturfreundeorganisation noch nicht kannten, auch auf 
diesem Weg mit ihr in Berührung kamen.

Politische Mitwirkung
Das Hauptaugenmerk der politischen Mitwirkung der 
NFS lag 2025 auf der Kampagne «Stimme der Natur». 
Zusammen mit anderen Umweltorganisationen, die über 
das Verbandsbeschwerderecht verfügen, haben sich 
die NFS dafür eingesetzt, dass das Verbandsbeschwer-
derecht und seine wichtige politische Funktion in der 
Umweltpolitik in der Öffentlichkeit bekannter gemacht 

und gleichzeitig aufgezeigt wird, dass ohne das Ver-
bandbeschwerderecht nicht gewährleistet wäre, dass 
das Umweltrecht bei Bau- und Infrastrukturprojekten stets 
eingehalten wird.

Neben dem Einsatz für die «Stimme der Natur» haben 
sich die NFS auch mit anderen Partnerorganisationen 
über aktuelle politische Umwelt-Themen ausgetauscht, 
namentlich mit der Klimaallianz, dem Verein Natur & 
Freizeit, fairunterwegs, der Vogelwarte Sempach, Cipra 
Schweiz, der Schweizer Lärmliga sowie Pro Alps und 
haben sich zum Bundesgesetz über das Entlastungspaket 
2027 vernehmen lassen.
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FINANZEN

Die Naturfreunde Schweiz schliessen das Geschäfts-
jahr mit einem Ertragsüberschuss von CHF 14 070.– 

ab. Das Resultat knüpft an die Resultate der vergange-
nen Jahre an und zeigt, dass die Naturfreunde Schweiz 
konstant haushälterisch mit ihren Mitteln umgehen. Bud-
getiert wurde ursprünglich einen Fehlbetrag von rund 
CHF 15 000.–. Massgeblich zur ausgeglichenen Rech-
nung hat der Umstand beigetragen, dass eine Arbeits-
stelle seit Mitte des vergangenen Jahres nicht neu besetzt 
wurde. Damit fiel der Personalaufwand schlussendlich 
CHF 30 000.– tiefer aus als budgetiert.

Das 100-Jahre-Jubiläum des Landesverbandes war auch 
in finanzieller Hinsicht ein positives Ereignis. Es zeigte 
sich, dass die Sektionen, Regional- und Kantonalver-
bände sehr solidarisch mit dem Landesverband waren 
und das Jubiläumsprojekt grosszügig unterstützt haben. 
Über 20 Teilorganisationen haben sich am Jubiläums-
Projekt zum Teil mit erheblichen Beiträgen beteiligt, was 
schlussendlich fast ein Drittel der Gesamtkosten aus-
machte. Zudem konnten auch weitere Geldgeber für 
die verschiedenen Projekte im Zusammenhang mit dem 
100-jährigen Bestehen des Landesverbandes gefunden 

werden. Alles in allem schneidet der Landesverband mit 
dem Jubiläumsprojekt, welches sich über die letzten bei-
den Rechnungsjahre erstreckte, besser ab, als das bei der 
finanziellen Planung des Projekts erwartet werden durfte 
(siehe Box zum Jubiläum).

Die Mitgliederbeiträge sind im abgelaufenen Jahr um 
über CHF 10 000.– gesunken, was den Mitgliederrück-
gang des Vorjahres widerspiegelt. Bei den Spenden 
konnte mit fast CHF 100 000.– ein erfreuliches Ergebnis 
erreicht werden. Nebst den Zuwendungen für das Jubi-
läum erhielten die Naturfreunde auch Beiträge für die 
Jugendförderung sowie Spenden für den Wiederaufbau 
des im Januar 2025 niedergebrannten Naturfreunde-
hauses in Los Angeles. 

Wesentlich steuert auch der Erfolg der Liegenschaft Pavil-
lonweg zum positiven Ergebnis bei. Alle Räumlichkeiten 
der Geschäftsliegenschaft am Pavillonweg waren im 
2025 durchgehend vermietet. Die Sanierung der Büro-
räumlichkeiten und ein neues Schlüsselsystem kosteten 
CHF 32 861.– Für diese Arbeiten wurden Rückstellungen 
über CHF 20 000.– aufgelöst, was den Saldo der noch 
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FINANZEN

vorhandenen Rückstellungen für zukünftige Sanierungen 
der Liegenschaft auf CHF 220 000.– bringt. 

Im Berichtsjahr hat der Landesverband Darlehen an 
die Sektionen Olten und Montreux-Vevey-Riviera ver-
geben. Die Sektion Olten erhielt ein Darlehen über 
CHF  200 000.– für die Renovation des Naturfreunde-
hauses Rumpel. Die Sektion Montreux-Vevey-Riviera 
erhielt zwei Darlehen über insgesamt CHF 31 000.– für 
den Verkauf des Naturfreundehauses Frateco. Der Lan-
desverband verfügte somit per Ende Jahr über Barmittel 
von über CHF 572 818.– und hat damit genügend finan-
ziellen Spielraum. Darüber hinaus wird dadurch die Nut-
zung der Gelder innerhalb der Naturfreundebewegung 
optimiert.

Ausblick 
Für das Jahr 2026 budgetieren die Naturfreunde Schweiz 
ein Ertragsüberschuss von CHF 13 921.– Die Stabilisie-
rung der Mitgliederzahlen führt dazu, dass der Verband 
auch die Mitgliederbeiträge auf dem Niveau von rund 
CHF 475 000.– halten kann. Mit dem im letzten Jahr ein-
gerichteten Entwicklungsfonds hat der Verband zudem 
die Mittel, zukunftsträchtige Projekte zu finanzieren und 
Sektionen, welche sich in den Bereichen der Öffentlich-
keitsarbeit, Gemeinnützigkeit und Mitgliedergewinnung 
engagieren, mit substanziellen Beiträgen zu unterstützen. 

Die folgende Tabelle zeigt die Einnahmen und Ausga-
ben zum Jubiläum «100 Jahre Naturfreunde Schweiz». 
Da sich die Planung des Projekts über mehrere Jahre 
erstreckte, sind die Einnahmen und Ausgaben in Bezug 
auf das Jubiläum hier nochmals separat ausgewiesen.

Einnahmen Ausgaben
Spenden Sektionen/KV/IKV/RV 31 900 Zuschuss an Sektionen 2 671

Spenden SP-Mitglieder 1 100 Merchandise 4 744

Spenden Mitglieder 250 Magazin Naturfreund 22 500

Spenden Einzelpersonen 150 Pärke-Markt 8 758

Einnahmen Stiftungen 20 076 Festakt 42 437

Einnahmen Gemeinden 10 000 Waldarbeitswoche 16 572

Einnahmen Sponsoring 5 550 Mitgliedschaften + Lizenzen 348

Einnahmen Lotteriefonds 5 000 Porti (keinem Anlass zugeordnet) 323

Übersetzungen 770

Gesamteinnahmen 74 026 Gesamtausgaben 99 123

Beträge in CHF

Abrechnung Jubiläum
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BILANZ

Bezeichnung 2025 2024
AKTIVEN

Kasse 776 665

Migrosbank Entwicklungsfonds NFS 365 910 97 997

Migrosbank Häuserfonds (Sperrkonto) 140 897 106 957

Geschäftskonti Postfinance 62 140 496 112

Mietzinskonto Migrosbank 3 094 197 174

Flüssige Mittel 572 818 898 904

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 58 352 43 444

Delkredere –2 915 –2 175

Debitor Verrechnungssteuer – 130

Forderungen 55 437 41 398

Aktive Rechnungsabgrenzungen 14 820 15 338

UMLAUFVERMÖGEN 643 076 955 641

Aktien Naturfreundehaeuser AG (12 800 Stk.) 1 1

Darlehen aus Häuserfonds an NF Grindelwald 24 739 24 739

Darlehen aus Häuserfonds an AN Montreux-Vevey Riviera 30 000 30 000

Darlehen aus Vermögen NFS an AN Montreux-Vevey-Riviera 31 000 –

Darlehen aus Vermögen NFS an NF Olten 200 000 –

Finanzanlagen 285 740 54 740

Mobilien 1 1

Hardware EDV 1 1

Software EDV 1 1

Mobile Sachanlagen 3 3

Liegenschaft Pavillonweg 1 627 500 1 674 000

ANLAGEVERMÖGEN 1 913 243 1 728 743
AKTIVEN 2 556 319 2 684 384

Bilanz 2025

Beträge in CHF
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Bezeichnung 2025 2024
PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 101 942 37 968

Passive Rechnungsabgrenzungen 123 013 196 908

Kurzfristiges Fremdkapital 224 955 234 877

Hypotheken Migrosbank 450 000 450 000

Entwicklungsfonds NFS 365 910 365 858

Häuserfonds 196 174 261 938

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 1 012 084 1 077 796

Rückstellungen Liegenschaft 220 000 240 000

Langfristiges Fremdkapital 1 232 084 1 317 796

FREMDKAPITAL 1 457 039 1 552 673

Eigenkapital 351 311 333 535

Aufwertungsreserve Liegenschaft 733 900 780 400

Jahresgewinn 14 070 17 775

EIGENKAPITAL 1 099 280 1 131 711
PASSIVEN 2 556 319 2 684 384

Beträge in CHF
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ERFOLGSRECHNUNG

Bezeichnung 2025 2024
Mitgliederbeiträge 474 531 485 826

Kursgelder Outdoor 82 151 67 690

Kostenbeteilgung Kurse Landesverband –18 050 –16 700

Einnahmen Lehrgang «Club Management» 1 500 900

Abos «Naturfreund» 4 598 5 054

Inserateertrag Medien 20 225 21 677

Austauschinserate (ohne Geldfluss) 4 650 3 965

Erträge NFI Klimafonds 230 798

Erträge Merchandising 4 323 6 066

Abrechnung MWST –16 162 –8125

Debitorenverluste –945 –964

Bruttoertrag 557 050 566 187

Suventionen BAFU 30 000 30 000

Beitrag Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS) 6 000 6 000

Subventionen BSV gemäss Art. 7 Abs. 2 KJFG 15 096 21 345

J+S/esa Subventionen BASPO 19 100 23 396

Total Gelder öffentliche Hand 70 196 80 741

Sonstiger Nebenertrag 2 729 2 810

Spenden und Legate (allgemein) 71 012 370 158

Spenden Jubiläum Landesverband 27 900 46 127

Total übriger Ertrag 101 640 419 095

NETTOERLÖSE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 728 886 1 066 023

Aufwand Merchandising –3 724 –3 966

Kurskosten Outdoor –79 462 –84 498

Ausbildung Outdoor Krisenkonzept –4 594 –5 190

Aufwand Lehrgang «Club Management» –3 537 –3 578

Aufwand Magazin Naturfreund –68 594 –71 612

Aufwand NFI-Klimafonds –1 375 –1 858

Aufwand NFS Entwicklungsfonds – –267 862

DIREKTER AUFWAND –161 286 –438 564

Erfolgsrechnung 2025

Beträge in CHF
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ERFOLGSRECHNUNG

Bezeichnung 2025 2024
Löhne, Gehälter –281 956 –288 565

AHV, IV, EO, ALV –23 322 –23 505

Berufliche Vorsorge –18 717 –18 111

Übrige Sozialversicherungen –4 904 –4 960

Spesen Geschäftsstelle –11 052 –11 412

Entschädigungen Zivildienst –67 977 –46 872

Aus- und Weiterbildung – –4 900

Diverser Personalaufwand –1 978 –2 988

Rückzahlungen von Mitarbeitenden und Sektionen 31 245 22 796

Personalaufwand Geschäfststelle –378 662 –378 517

Entschädigungen Vorstand –19 395 –21 885

Ausgaben Delegiertenversammlung –14 206 –6 539

Spesen Vorstand –8 172 –6 846

Sitzungsgelder und Spesen GPK –2 636 –1 908

Pesonalaufwand Verwaltung (inkl. Vorstand) –44 409 –37 178

TOTAL PERSONALAUFWAND –423 071 –415 695

Eigenmiete –16 200 –16 200

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz Mobiliar und EDV –30 –274

Mitgliederausweise –7681 –6 039

Sachversicherungen, Abgaben und Gebühren –5 707 –5 597

Betriebsaufwand –11 785 –13 285

Lizenzen und Wartung –14 960 –13 820

Revisionsaufwand –1 980 –1 970

Aufwand Steuer- und Rechtsberatung – –1 500

Sonstiger Betriebsaufwand –58 343 –58 685

Mitgliederbeiträge NFI –11 434 –11 811

Beiträge an Sektionen zur Kinder- und Jugendförderung –3 100 –1 600

Beiträge an Projekte –10 000 –25 000

Projektkosten 100 Jahre NFS –29 247 –56 127

Beitrag Wiederaufbau Naturfreundehaus Los Angeles –50 000 –

Beiträge an Verbände –13 315 –13 074

Total Beiträge –117 097 –107 611

Beträge in CHF
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ERFOLGSRECHNUNG

Bezeichnung 2025 2024
Werbung, Mitgliedergewinnung & Öffentlichkeitsarbeit –1 753 –3 532

Austauschinserate in Zeitschriften (ohne Geldfluss) –4 650 –3 965

Hompage, Internet –1 995 –1 392

Sektionen, KV's, IKV's –2 784 –317

Total Werbung Sektionen –11 182 –9206

Beiträge Naturfreundehäuser 13 650 13 550

Ertrag Partnerhäuser 3 626 3 367

Spenden Häuser 537 242

Aufwand Häuser –11 853 –1 928

Entschädigung Fachstelle Häuserwesen –15 156 –16 638

Einlage Spenden Häuserfonds –537 –100 242

Total Häuserwesen –9 733 –101 649

Zinsertrag 234 370

Übriger Finanzaufwand –806 –890

Finanzaufwand –573 –520

BETRIEBSERGEBNIS –52 398 –65 906

Eigenmiete Geschäftslokalitäten 16 200 16 200

Mietzinseinnahmen 84 770 85 920

Vermietung Sitzungszimmer 5 204 3 661

Hypothekarzinsaufwand –8 100 –8 100

Rückstellung Liegenschaft 20 000 –

Unterhalt und Reparaturen –32 861 –5 809

Sonstiger Verwaltungsaufwand Liegenschaft –18 745 –14 731

Abschreibung Liegenschaft –46 500 –46 500

Auflösung Aufwertungsreserve 46 500 46 500

BETRIEBLICHER NEBENERFOLG 66 468 77 141

Kinderzulagen früherer Jahre – 6 540

JAHRESGEWINN 14 070 17 775

Beträge in CHF
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Budget 2026

Bezeichnung 2026
Mitgliederbeiträge 475 000
Kursgelder Outdoor 85 000
Kostenbeteilgung Kurse Landesverband –18 000
Abo «Naturfreund» 7 000
Inserateertrag Medien 25 000
Erträge Merchandising 8 500
Abrechnung MWST –10 000
Debitorenverluste –3 000
Bruttoertrag 569 500

Suventionen BAFU 30 000
Beitrag Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS) 15 000
Subventionen BSV gemäss Art. 7 Abs. 2 KJFG 6 000
J+S/esa Subventionen BASPO 17 400

Total Gelder öffentliche Hand 68 400

Sonstiger Nebenertrag 4 000
Spenden (allgemein) 10 000
Total übriger Ertrag 14 000

TOTAL BETRIEBSERTRAG 651 900

Aufwand Merchandising –5 000
Kurskosten Unterkünfte und Verpflegung –20 000
Kurskosten extrene Experten –10 000
Kurskosten Naturkurse –10 000
Ausbildung Outdoor Krisenkonzept –4 000
Aufwand NF-Weiterbildungstag –2 000
Aufwand Fundraising –2 500
Aufwand Magazin Naturfreund –75 000
Aufwand Klimafonds –1 000
Direkter Aufwand –129 500

Beträge in CHF
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Bezeichnung 2026
Löhne, Gehälter –313 789
AHV, IV, EO, ALV –30 150
Berufliche Vorsorge –24 150
Übrige Sozialversicherungen –5 300
Spesen Geschäftsstelle –16 500
Entschädigungen ZIVI –30 000
Aus- und Weiterbildung –5 000
Diverser Personalaufwand –3 000
Personalaufwand Geschäfststelle –427 889

Entschädigung Vorstand –23 400
Ausgaben Delegiertenversammlung –6 500
Spesen Vorstand –10 000
Sitzungsgelder und Spesen GPK –2 000
Verwaltungsaufwand Häuserfonds –500

Pesonalaufwand Verwaltung (inkl. Vorstand) –42 400

TOTAL PERSONALAUFWAND –470 289

Eigenmiete –16 200
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz Mobiliar und EDV –1 000
Mitgliederausweise –6 500
Sachversicherungen, Abgaben und Gebühren –5 600
Verwaltungsaufwand –15 200
Lizenzen und Wartung –14 000
Revisionsaufwand –3 500
Sonstiger Betriebsaufwand –62 000

Mitgliederbeiträge NFI –13 000
Kinder- und Jugendförderung –5 000
Beiträge an Projekte –1 000
Beiträge an Verbände –13 700
Total Beiträge –32 700

Werbung & Öffentlichkeitsarbeit –3 000
Hompage, Internet –3 000
Sektionen, KV's, IKV's –2 000
Total Werbung Sektionen –8 000

Beträge in CHF
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BUDGET

Bezeichnung 2026
Übriger Finanzaufwand –1 000
Finanzaufwand –1 000

Beiträge Häuser 13 550

Beiträge Partnerhäuser 3 640

Aufwand Naturfreundehäuser –2 500
Entschädigungen Fachstelle Häuser –20 000
Total Häuserwesen –5 310

TOTAL SONSTIGER BETRIEBSAUFWAND –109 010

Eigenmiete Geschäftslokalitäten 16 200
Mietzinseinnahmen 85 920
Vermietung Sitzungszimmer 3 500
Hypothekarzinsaufwand –8 100
Unterhalt und Reparaturen –10 000
Sonstiger Verwaltungsaufwand Liegenschaft –16 700
Betrieblicher Nebenerfolg 70 820

JAHRESGEWINN 13 921

Beträge in CHF
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REVISION

Bericht der Revisionsstelle
 

 

An die 
Delegiertenversammlung der 
NFS Naturfreunde Schweiz 
Pavillonweg 3 
3012 Bern 
 
 
 
 
 
  
  
  
BBeerriicchhtt  ddeerr  RReevviissiioonnsssstteellllee  
 
Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung) des 
Vereins NFS Naturfreunde Schweiz für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen und zu beurteilen.  
Die Revision wurde von Oliver Steiner, Dipl. Wirtschaftsprüfer, geleitet. Wir bestätigen, dass wir die 
Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten. 
  
Wir empfehlen die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Langenthal, 18. Februar 2026  
(digital signiert)  
 
Interrevi AG 
 
 
 
Oliver Steiner    Tamara Leuenberger 
Leitender Revisor 
 
 
Beilage: Jahresrechnung 
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ORGANE UND GESCHÄFTSSTELLE

Organe und Geschäftsstelle

NFS-Vorstand per 31. 12. 2025

Mitglieder Funktion/Ressort Sektion Amtsperiode*
Sebastian Jaquiéry Co-Präsident/

Organisationsentwicklung
Bern 2016–2027

seit 2023 als Co-Präsident

Madeleine Meier Co-Präsidentin/
Sport & Aktivitäten

Luzern 2023–2027

Fabienne Thomas Natur und Umwelt Landesverband 2021–2029
Martin Jäger Projekte Chur 2019–2027
Morgan Berset Romandie und Finanzen Fribourg 2023–2027
Philippe Pellaton Häuser Bern 2019–2027
Samantha Bourgoin Nachhaltiger Tourismus Landesverband 2023–2027
Tom Rüfli Häuser Landesverband 2023–2027

*Die Amtsdauer für Vorstands-Mitglieder beträgt 4 Jahre. Eine einmalige Wiederwahl ist möglich.

NFS-Geschäftsstelle per 31. 12. 2025

Mitarbeitende Funktion/Ressort Pensum 
Christine Schnapp Co-Geschäftsleitung/Redaktion & Kommunikation 70 %
Ramon Casanovas Co-Geschäftsleitung/Verbandsarbeit 60 %
Annina Reber Aus- und Weiterbildung Bergsport 80 %
Mario Lehmann Grafik & Informatik 80 %
Roland Johner Mitgliederwesen & Buchhaltung 70 %

NFS-Geschäftsprüfungskommission GPK per 31. 12. 2025

Mitglieder Funktion Sektion Amtsperiode*
Ernst Schläpfer Mitglied Schaffhausen 2023–2027

Florian Dubail Mitglied Ajoie 2019–2027

Madeleine Siegrist Mitglied Züri 2025–2029

*Die Amtsdauer für GPK-Mitglieder beträgt 4 Jahre. Eine einmalige Wiederwahl ist möglich.



ORGANE UND GESCHÄFTSSTELLE | JAHRESBERICHT 2025 | SEITE 28

ORGANE UND GESCHFÄFTSSTELLE

NFS-Schiedsstelle per 31. 12. 2025

Mitglieder Sektion Amtsperiode*
Chantal Zbinden La Côte-Peseux 2017–2029
Renato Mazzocco Aarau 2017–2029
Thomas Hensel Chur 2019–2027

*Die Amtsdauer beträgt 4 Jahre. Eine dreimalige Wiederwahl ist möglich.

NFS-Häuserfonds per 31. 12. 2025

Mitglieder Funktion Wahlgremium Amtsperiode*
André Prétot Präsident Gewählter DV 2023–2027
Dominik Zimmermann Mitglied Delegierter NFS Vorstand –
Ursula Hahn Mitglied Gewählte DV 2019–2027

*Die Amtsdauer des NFS-Häuserfonds lehnt sich an das Reglement Häuserfonds 2021 und die NFS-Statuten Art. 9.2 an.


